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Protokoll der Mitgliederversammlung 

 

Datum:   Freitag, 13.02.2026 

Uhrzeit:   9.02 – 9.56 Uhr 

Ort:    digital 

Teilnehmende:  siehe Liste im Anhang 1 

 

Tagesordnung  

1. Begrüßung  

2. Beschlussfähigkeit und Protokoll der letzten Sitzung 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Bericht des Vorsitzenden/Umsetzungsmanagements  

5. Diskussion und Beschlussfassung über die Erhöhung der Förderhöchstsumme (bei 

investiven Projekten) 

6. Verschiedenes 
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1. Begrüßung (Folie 2 der Präsentation) 

 

Günter Schmidt eröffnet die digitale außerordentliche Mitgliederversammlung und begrüßt alle 

Teilnehmenden. Es wird zunächst organisatorisches geklärt.  

Anlass für die außerordentliche Mitgliederversammlung ist die zeitliche dringende Klärung der 

Frage, inwieweit bei einer Änderung der Binnenlandtourismus-Förderrichtlinie neben der 

Senkung der Bagatellgrenzen (beschlossen auf der Mitgliederversammlung am 16.12.2025) 

auch eine Erhöhung der Förderhöchstsumme beantragt werden sollte (TOP 5). 

 

 

2. Beschlussfähigkeit und Protokoll der letzten Sitzung (Folie 4 der Präsentation) 

Es wurde ordnungsgemäß zur Mitgliederversammlung eingeladen, insofern ist die 

Mitgliederversammlung beschlussfähig. Zu Beginn der Sitzung sind 22 stimmberechtigte 

Personen anwesend, nach Beginn der Sitzung kommen drei weitere stimmberechtigte 

Personen dazu.  

Zum Protokoll der letzten Sitzung vom 16.12.2025 gab es keine Anmerkungen. 

 

Antrag:  
Der Vorsitzende beantragt die Zustimmung zum Protokoll. 
Zur Beschlussfassung sind 22 stimmberechtigte Personen anwesend. 

Ja:  22 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 16.12.2025 wird angenommen. 

 

3. Genehmigung der Tagesordnung (Folie 5 der Präsentation) 

Es gibt keine Anträge zur Tagesordnung. 

 

4. Bericht des Vorsitzenden/Umsetzungsmanagements (Folien 6 – 7 der 

Präsentation) 

Im Januar hat der Vorstand der ARGE Binnenlandtourismus getagt und über weitere 

beantragte Förderprojekte für den Binnenlandtourismus beraten. Insgesamt sind nach 

Abschluss des ersten Förderaufrufes drei nicht-investive und zwei investive Projekte 

vollständig eingegangen und wurden von der ARGE positiv beschlossen. Die daraus 

resultierende Mittelbindung beträgt ca. 1,74 Mio. EUR. Zwei nicht-investive Vorhaben wurden 

bereits im letzten Jahr bewilligt, alle anderen Projekte befinden sich derzeit noch in der finalen 

Prüfung durch die IB.SH. 
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Bewilligte Projekte: 

Nicht-investiv 

- VIVAPLAN – Entwicklungs- und Konzeptphase für den Naturerlebnisort Vivaneum 

- Neumünster digital erleben in Raum und Zeit 

 

Folgende Projekte wurden in der Vorstandssitzung darüber hinaus positiv (überschreiten 

Mindestpunktzahl) bewertet: 

Nicht-investiv 

- Verbindung Domesticaneum / Arche Warder mit dem Naturpark Westensee / Obere 

Eider unter Berücksichtigung von Gamification / Digital-Angeboten 

Investiv: 

- Nordwallpark Stadt Schleswig 

- „Über Brücken – Wasser, Wege und Wissen in Rendsburg“  

  

5. Diskussion und Beschlussfassung über die Erhöhung der Förderhöchstsumme 

(bei investiven Projekten) (Folien 8-10 der Präsentation) 

Um die Binnenlandtourismusförderung für ein größeres Spektrum an Projekten zugänglich zu 

machen, wurde auf der Mitgliederversammlung am 16.12.2025 beantragt, die Bagatellgrenzen 

sowohl für investive als auch nicht-investive Projekte zu senken. Als eine weitere mögliche 

Anpassung soll nun über die Erhöhung der derzeit auf maximal 500.000 EUR begrenzten 

Förderhöchstsumme für investive Projekte beraten werden. Auf der Vorstandssitzung hat der 

Vorstand diskutiert und eine Beschlussempfehlung zu dieser Fragestellung ausgesprochen: 

Beschlussempfehlung:  
Der Vorstand empfiehlt der Mitgliederversammlung der ARGE Binnenlandtourismus, eine 
Anpassung der Förderrahmenbedingungen der „Richtlinie des Landes Schleswig-Holstein 
zur Förderung von Vorhaben zur Stärkung des Binnenlandtourismus“ hinsichtlich der 
Anpassung der Höhe der Förderung (Ziffer 5.3 der Richtlinie) zu beantragen. Bei 
investiven Vorhaben soll die Förderhöchstsumme von max. 500.000 EUR pro 
Vorhaben auf 1.000.000 EUR angehoben werden. 
 

 

Arne Lewandowski spricht sich aus mehreren Gründen für eine Erhöhung aus: Aus 

Zeitgründen und vor dem Hintergrund des aufwendigen Beteiligungsverfahrens ist es sinnvoll, 

alle Anpassungen der Förderrichtlinie zu bündeln und nicht zeitversetzt vorzunehmen. Auch 

kommunale Haushaltsentscheidungen, die entscheidend für das Förderprogramm sind, 

werden mit großem Planungsvorlauf getroffen, so dass spätere Änderungen der Richtlinie ggf. 

nicht mehr berücksichtigt werden können. Eine gute Mittelbindung sollte im Fokus stehen. 

Ole Eggers sieht auch in Verantwortung gegenüber dem Steuerzahler eher die Qualität der 

Projekte im Vordergrund und macht daher den Vorschlag, die Erhöhung der Fördersumme 
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gestaffelt an die Produktqualität (höhere Mindestpunktzahl in der Bewertung) zu koppeln. Für 

Projekte mit einer Größenordnung von 1 Mio. EUR Fördersumme schätzt er die bestehende 

Qualitätsanforderung (Mindestpunktzahl 13 Punkte) als relativ gering ein und würde sie 

deswegen steigern wollen. 

Die Diskussion führt dahin, die Erhöhung der Förderhöchstsumme möglichst pragmatisch und 

unterstützend für alle möglichen Antragsteller zu lösen. Eine Verknüpfung höherer 

Fördersummen mit höheren Qualitätsansprüchen ist eine spannende Idee und könnte, ebenso 

wie eine Optimierung der Bewertungskriterien insgesamt, längerfristig in der Zukunft 

berücksichtigt werden.  

Es wird rechtzeitig eine Kommunikation gegenüber allen potentiellen Antragstellern geben, 

dass und wie eine Änderung der Förderrahmenbedingungen angestrebt ist.  

Beschluss:  
Eine Anpassung der Förderrahmenbedingungen der „Richtlinie des Landes Schleswig-
Holstein zur Förderung von Vorhaben zur Stärkung des Binnenlandtourismus“ wird von der 
Mitgliederversammlung der ARGE Binnenlandtourismus SH hinsichtlich der folgenden 
Punkte beantragt:  
  
Anpassung der Förderhöchstsumme (Ziffer 5.3 der Richtlinie) 
Die Förderhöchstsumme von 500.000 EUR bei investiven Vorhaben soll auf 1.000.000 
EUR angehoben werden. 
  
In Abstimmung mit den übergeordneten Institutionen ist die Richtlinie entsprechend 
anzupassen. Die Anpassungen sollen so rechtzeitig umgesetzt werden, dass sie zum 
dritten Call Anwendung finden. 
 
Zur Beschlussfassung sind 25 stimmberechtigte Personen anwesend. 
 

Ja:  24  

Nein:  0 

Enthaltungen:  1 

 

Der Antrag ist hiermit positiv beschlossen. 

 

Im nächsten Schritt ist zu entscheiden, ob eine Erhöhung der Förderhöchstsumme an eine 

Erhöhung der in der Bewertung zu erreichenden Mindestpunktzahl gekoppelt werden soll.  

Es wird noch einmal darauf hingewiesen, dass der Grundsatz, wer mehr gefördert wird, muss 

auch qualitativ mehr gefordert werden, bei verschiedenen Förderprogrammen gängige Praxis 

ist. Auch auf Nachhaltigkeit der Projekte ist aus Sicht von Umweltverbänden verstärkt zu 

achten.  

Von mehreren Mitgliedern wird grundsätzlich eine Befürwortung der Idee ausgesprochen, aus 

praktischen Erwägungen werden Änderungen der Mindestpunktzahlen (ggf. auch generell für 

alle Projekte) jedoch eher zu einem späteren Zeitpunkt gesehen, um das Förderverfahren jetzt 

nicht zu verzögern. Dann müsste eventuell auch eine Diskussion darüber geführt werden, 

welche Kriterien ggf. einen höheren Stellenwert in der Projektbewertung haben, als andere. 
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Die Vorstandsmitglieder können jedoch schon jetzt sensibilisiert werden, bei 

Projektbewertungen einen hohen Qualitäts- und Nachhaltigkeitsanspruch im Blick zu behalten.  

Zwischenzeitlich wird von einem Mitglied ein Vertagungsantrag für die Entscheidung gestellt, 

der jedoch wieder zurückgezogen wird, da die Meinungstendenz in der Mitgliederversammlung 

auf eine zeitnahe Entscheidung zielt. 

Um vor dem 21.02.2026 eine Entscheidung der Mitgliederversammlung herbeizuführen, wird 

ein Beschlussantrag wiederholt und zur Abstimmung gestellt.  

Beschlussantrag:  
 
Bei einer Fördersumme bei investiven Projekten zwischen 500.001 EUR und 750.000 EUR 
sollten die Projekte eine Punktzahl von mindestens 15 Punkten in der Bewertung 
erreichen, bei einer Fördersumme zwischen 750.001 EUR und 1.000.000 EUR 18 Punkte. 
 
Zur Beschlussfassung sind 25 stimmberechtigte Personen anwesend. 
 

Ja:  1  

Nein:  21 

Enthaltungen:  3 

 

Die Mitgliederversammlung der ARGE Binnenlandtourismus entscheidet, dass eine Erhöhung 

der Förderhöchstsumme bei investiven Projekten nicht an eine höhere Punktebewertung 

gekoppelt werden soll. 

Mit diesen Beschlüssen kann nun eine Anpassung der Förderrichtlinie für den nächsten Call 

erfolgen. 

 

6. Verschiedenes (Folie 11 der Präsentation) 

Die anstehenden Termine und Fristen werden bekanntgegeben: 

• Antragsfristen: 31.03.2026 für nicht-investive und 30.04.2026 für investive 

Projekte 

• Projektauswahlsitzungen: 06.05.2026, 22.06.2026 

• Mitgliederversammlung 10.11.2026, 10-12 Uhr in Präsenz 

• Binnenlandtourismuskonferenz 2026 voraussichtlich am 2., 3. oder 4. Juni 

Günter Schmidt bedankt sich für die rege Teilnahme, freut sich, dass ein pragmatisches 

Ergebnis gefunden wurde und wünscht allen ein schönes Winter-Wochenende. 

Die Sitzung wird um 9.56 Uhr geschlossen. 

 

_______________________________        _________________________________ 

gez. Katrin Kotschner (Protokollführerin)   Günter Schmidt (Vorsitzender)  
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Anhang 1 

Teilnahmeliste 

Außerordentliche Mitgliederversammlung | 13.02.2026 | digital 

Name Vorname Institution 

Atasoy Sedef IHK Flensburg 

Behrmann Andrea Kreis Herzogtum Lauenburg 

Belka Sandra EGOH, Kreis Ostholstein 

Carstens-Hennings Birte AktivRegion Mittelholstein 

Eggers Ole BUND SH 

Fröhlingsdorf Stefanie JoPi Hotel GmbH 

Haalck Helge Kreis Dithmarschen 

Herms Astrid Wirtschaftsentwicklung Kreis Segeberg 

Heravi  Amirfarzan Kreis Rendsburg-Eckernförde 

Höller Moritz IHK Kiel 

Dr. Homp Catrin TVSH 

Jahnke Mathias Kreis Schleswig-Flensburg 

Kortum Julia 
Bauernhofurlaub & Landtourismus 
Schleswig-Holstein e.V. 

Kotschner Katrin Umsetzungsmanagement 

Kütbach Hans-Jürgen SH Binnenlandtourismus e.V. 

Kuhlo Daiva Kreis Nordfriesland 

Lewandowski Arne Stadt Neumünster 

Meyer Jens  EGOH, Kreis Ostholstein 

Müller Heiko Mittelholstein Tourismus e.V. 

Nilges Maike Kreis Schleswig-Flensburg 
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Prey Nicole Kreis Plön 

Prüß Olaf Holstein Tourismus e.V. 

Schmidt Günter 
Herzogtum Lauenburg Marketing und Service 
GmbH 

Schönrock Laura Celine Umsetzungsmanagement 

Schütt Joachim AktivRegion Holsteins Herz 

Seiler Christine AktivRegion Holsteins Herz 

Triphaus Max Ostseefjord Schlei GmbH 

Trotier Melanie Nordseeküste Nordfriesland e.V. 

Voß Jan ADFC SH 

Weidemann Joschka WFG Rendsburg-Eckernförde 

Zarp-Menzel Karen Stadt Wahlstedt 

 

 

 


